
1

Möchten Sie berufliche Kenntnisse erwerben, um Ihre 
Attraktivität auf dem Ausbildungsmarkt zu steigern? 
Interessieren Sie sich für einen pflegerischen, medizi-
nischen oder therapeutischen Beruf?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Mit dem schulischen Teil der Fachhochschulreife als 
Abschluss der zweijährigen Berufsfachschule steht 
Ihnen der Weg in eine Berufsausbildung offen und 
führt mit erfolgreichem Berufsabschluss zur vollen 
Fachhochschulreife. Ein Studium können Sie ebenfalls 
direkt nach Abschluss des Bildungsgangs beginnen, 
sofern Sie zu Studienbeginn betriebliche Kenntnisse 
durch Praktika von insgesamt 24 Wochen nachweisen 
können und somit die Voraussetzungen für die volle 
Fachhochschulreife erfüllt sind. Die Hälfte dieser 
Praktikumszeit erfüllen Sie durch in den Unterricht 
integrierte Praktika und Betriebspraktika. 

Tätigkeit

Die zweijährige Berufsfachschule Gesundheit/Soziales 
bereitet Sie im Rahmen des kompetenzorientierten 
Unterrichts und durch eine Vielzahl von projektbezo-
genen Lerneinheiten auf eine Berufsausbildung und/
oder ein Studium an einer Fachhochschule vor. Dabei 
steht das Profilfach „Gesundheitswissenschaften“ im 
Zentrum des Unterrichts und bildet das erste Fach der 
Fachhochschulreifeprüfung. Durch praxisbezogenen 
Unterricht und ein fachpraktisches Differenzierungs-
angebot vermitteln wir ein breites Fundament an  
beruflichen Kenntnissen im Berufsfeld Gesundheit, 
das Ihnen den Einstieg in die Ausbildung oder das 
Studium erleichtert.

Voraussetzung

Sie benötigen mindestens den mittleren Bildungs-
abschluss (Fachoberschulreife) oder die Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe.

Unterricht am Oswald

Um einen praxis- und berufsnahen Unterricht zu  
gewährleisten, werden umfassende Inhalte in  
folgenden Fächern kompetenzorientiert in Theorie  
und Praxis vermittelt: 

Berufsbezogener Lernbereich:

•	 Gesundheitswissenschaften
•	 Sozial- und Erziehungswissenschaften
•	 Mathematik
•	 Biologie
•	 Englisch
•	 Niederländisch

Berufsübergreifender Lernbereich:

•	 Deutsch/Kommunikation
•	 Religionslehre
•	 Sport/Gesundheitsförderung
•	 Politik/Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich:

•	 Fachpraxis: Pflege
•	 Fachpraxis: Betreuung
•	 Fachpraxis: Gesundheit & Ernährung
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Um einen praxis- und berufsnahen Unterricht zu 
gewährleisten, bilden wir im Unterricht sieben Hand-
lungsfelder ab:

HF1	 Bildung und Erziehung
HF2	 Betreuung
HF3	 Pflege
HF4	 Gesundheitsförderung
HF5	 Gestaltung
HF6	 Betriebliches Management
HF7	 Vermarktung

Die Handlungsfelder finden sich in fast allen Unter-
richtsfächern des Bildungsgangs wieder und führen zu 
einem fächerübergreifenden und kompetenzorientier-
ten Unterrichtskonzept. Dabei arbeiten Sie in realisti-
schen, berufsorientierten Handlungssituationen.

Zusatzangebote am Oswald

•	 Offener Unterricht und die Einbeziehung 
außerschulischer Lernorte sind das profil-
gebende Element des Fachbereichs Gesundheit 
am Oswald. Kooperationen mit verschiedenen 
regionalen Seniorenstiften ermöglichen regel-
mäßige Zusammenarbeit und die Durchführung 
von Unterricht in den Einrichtungen. So können 
erworbene berufspraktische Kompetenzen  
realitätsnah umgesetzt werden.  

•	 Betriebliche Praktika im Umfang von 24  
Wochen sind die Voraussetzung für die volle 
Fachhochschulreife. Die Hälfte der Praktikums-
zeit wird durch schulische Angebote bereits 
erfüllt. Neben einem vierwöchigem Betriebs-
praktikum werden durch fachpraktische 
Unterrichtsinhalte und ein fachpraktisches 
Differenzierungsangebot weitere acht Wochen 
anerkannt, so dass Sie mit dem Durchlaufen 
des Bildungsgangs bereits zwölf Wochen Prak-
tikum vorweisen können. Weitere zwölf  
Wochen Betriebspraktikum können Sie inner- 
halb der Ferien oder nach Abschluss des  
Bildungsgangs absolvieren. Wenn Sie nach  
erfolgreichem Abschluss in eine Berufsausbil-
dung starten, erfüllen Sie automatisch die Vor-
aussetzungen für die volle Fachhochschulreife. 

•	 Mit unserem Konzept der Berufs- und Studien-
orientierung (BSO) unterstützen wir Sie beim 
Finden eines für Sie passenden Ausbildungs- 
oder Studienplatzes. Darüber hinaus werden Sie 
bei uns kontinuierlich – direkt in der Schule – 
durch die Agentur für Arbeit z.B. durch regelmä-
ßige Beratungs- und Gesprächsangebote betreut.  
Auch der Besuch verschiedener Berufsmessen 
und die Kooperation mit regionalen Pflegesemi-
naren und Fachhochschulen sind Teil der Berufs- 
und Studienorientierung. 

•	 Das Oswald als Europaschule bietet viele Mög-
lichkeiten, an EU-Projekten mitzuwirken und 
interkulturelle Kompetenzen z.B. in Form von 
Fremdsprachenzertifikaten zu erwerben.  

•	 Das Differenzierungsangebot ist fachpraktisch 
ausgerichtet. Sie erwerben in den Bereichen 
Pflege, Betreuung und Gesundheit & Ernährung 
fachpraktische Kompetenzen, die direkt in den 
Einrichtungen unserer Kooperationspartner  
umgesetzt werden können. 

•	 Eine Projektfahrt nach Amsterdam verknüpft 
gesundheitliche Aktivitäten und den „Europa-
gedanken“ unserer Schule. Beim Besuch des 
medizinischen Museums „Vrolik“ oder des 
Science-Centers „Nemo“ erweitern Sie Ihren 
fachlichen Hintergrund und können die im 
Unterricht erlernte niederländische Sprache 
direkt anwenden. Zudem können Sie sich bei 
der „Hogeschool van Amsterdam“ direkt über 
das vielfältige Studienangebot an Gesundheits-
berufen in den Niederlanden informieren.

Prüfungen

Die schulische Ausbildung umfasst zwei Jahre und 
schließt mit einer schriftlichen Abschlussprüfung in 
den Fächern Gesundheitswissenschaften, Mathematik, 
Deutsch/Kommunikation und Englisch ab.
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Abschlüsse

Am Ende der zweijährigen Ausbildung erwerben  
Sie den schulischen Teil der Fachhochschulreife und  
berufliche Kenntnisse.

Fortbildung & Aufstieg

Die zweijährige Berufsfachschule eröffnet Ihnen  
ein weites Spektrum beruflicher Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten:

•	 Ausbildung in allen Bereichen des  
Gesundheitswesens.

•	 Aufnahme eines Fachhochschulstudiums nach 
erfolgreichem Abschluss einer Berufsausbildung 
oder dem Nachweis der notwendigen  
Praktikumszeiten.

•	 Besuch eines Bildungsgangs, der zum Erwerb 
der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) führt.

Noch Fragen?

Weitere Informationen rund um die Ausbildung und 
den Unterricht erhalten Sie selbstverständlich bei uns.

Ihr Ansprechpartner am Oswald:  
Herr Machinek 
E-Mail: thorsten.machinek@das-oswald.de

Oswald-von-Nell- 
Breuning-Berufskolleg
Bahnhofstraße 33
48653 Coesfeld

Telefon:	 02541 94230
Telefax:	 02541 942323
Email:	 nbbk@kreis-coesfeld.de
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